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GEBRAUCHSANWEISUNG
Chemikalienschutzanzug  WorkStar Flexothane

Zu Ihrer Sicherheit

Gebrauchsanweisung beachten
Jede Handhabung an dem Chemikalien-Schutzanzug setzt die genaue Kenntnis und Beachtung dieser Gebrauchsanweisung voraus.Der Chemikalien-
Schutzanzug ist nur für die beschriebene Verwendung bestimmt.

Instandhaltung
Der Chemikalien-Schutzanzug muss regelmässig Inspektionen und Wartungen durch Fachleute unterzogen werden ( mit Protokoll, siehe
“’Einsatzkarte”). Kapite “’Instandhaltungsintervalle” beachten.  Instandsetzungen am Chemikalien-Schutzanzug nur durch Fachleute. Bei
Instandhaltung nur Original-Teile verwenden.

Haftung für Funktion bzw. Schäden
Die Haftung für die Funktion des Chemikalien-Schutzanzuges geht in jedem Fall auf den Eigentümer oder Betreiber über, soweit der Chemikalien-
Schutzanzug von Personen, die nicht dem DrägerService angehören, unsachgemäss gewartet oder instandgesetzt wird oder wenn eine Handhabung
erfolgt, die nicht der bestimmungsgemässen Verwendung entspricht. Für Schäden, die durch die Nichtbeachtung der vorstehenden Hinweise eintreten,
haftet Dräger nicht. Gewährleistungs- und Haftungsbedingungen der Verkaufs- und Lieferbedingungen von Dräger werden durch vorstehende Hinweise
nicht erweitert

Die Flexothane Säureschutzbekleidung entspricht den Vorschriften der europäischen Richtlinie 89/686/EEG hinsichtlich der Persönlichen Schutzartikel
(PSA). Durch Baumusterprüfung wird der harmonisierten Norm EN 465 (1994) entsprochen, dem Schutz gegen flüssige Chemikalien (Kombination Typ
4) mit nebeldichten Abdichtungen.  Auβerdem entspricht die Bekleidung den Normen ENV 343 und EN 340
Der PSA ist zum EG-Qualitätsgarantiesystem der Herstellung mit Aufsicht unterbreitet (Typ 11B).  Die Aufsicht auf unser ISO 9001 -
Qualitätsbürgesystem ist BQA/CENTEXBEL (n°0493) anvertraut.  Centexbel (0493), Technologiepark 7, B-9052 Zwijnaarde.

Nachstehende Daten sind nur bezüglich neuer Bekleidung und dieszufolge bei der ersten Verwendung gültig.

Schutzkleidung mit der Referenznummer GP 6004 oder GP 6006 oder GP 6016 wird mit einem EN 465 Etikett versehen werden.

Mekanische Eigenschaften

CHEMISCHEN PERMEATIONSTESTS
Die CHEMISCHEN PERMEATIONSTESTS wurden auch auf neuem, ungebrauchten Material dem Testverfahren EN 369 entsprechend ausgeführt.
Die Permeationsproben sind ausgeführt in sauberen Verhältnissen mit 20°C Umgebungstemperatur bei 65% relative Feuchtigkeit.  Unter
Berücksichtigung des Einflusses unterschiedlicher Bedingungen auf die Reaktion von Chemikaliën (Art, Konzentration, Sauberkeit des Produktes,
Einsatzverhältnisse, Temperatur), empfehlen wir dem Benutzer allerdings das Flexothane Gewebe zu prüfen bevor jeder spezifischen Anwendung.  Die
Durchgangszeit wird gemessen nach einem ununterbrochenen Aussetzen an Chemikalien.  Diese Zeit ist nicht unbedingt gleich an die Summe von
mehreren kurzen Aussetzungsperioden. Nach dem ersten Gebrauch kann die Durchdringzeit durch bestimmte Reaktionen der Chemicaliën auf das
Gewebe erheblich niedriger werden.

Die erhaltenen Durchdringzeiten  werden in die folgenden Leistungsklassen eingeteilt :

   0493
EN465

Klasse
WIDERSTAND :

Reibungswiderstand
Klebewiderstand : Oberseite auf Unterseite
Biegungs-/Flexionswiderstand
Perforationsfestigkeit
Reißfestigkeit

HAFTUNG DER BESCHICHTUNG

HÖCHTSTZUGKRAFT
überschweissten Nähten
nicht überschweissten Nähten

2/6
2/2
5/5
2/5
3/5
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Die Permeationsdaten gelten nur für das
Flexothane-Gewebe im urprünglichem, nicht gebrauchten Zustand (nicht für Stiefel, Handschuhe, u.s.w.) !

Diese Bekleidung ist nicht sosehr bestimmt Sie vor Lösemitteln zu schützen.  Auskunftsweise erteilen wir Ihnen jedoch die Durchdringzeiten einiger
Lösemittel.
Lösemittel Durchdringzeit

min
Klasse

n-Hexan 4,2 /
Dichloormethan 0,8 /
Diäthylamin 0,2 /
Methanol 0,6 /

Gröβe
Für einen optimalen Schutz müssen Sie den Gebrauchsvorschriften pünktlich folgen :
• lesen Sie erstens die Auskunfts- und Sicherkeitsbroschüren der Produkten und der Apparatur, die Sie anwenden.
• kontrollieren Sie bei der Abnahme der Schutzbekleidung ob Sie den korrekten Typ und die korrekten Grösse gewählt haben (sehe Grössentabelle).

 
 

 
 
 

• Bitte kontrollieren Sie vor jedem Gebrauch, ob es keine
sichtbaren Beschädigungen vorliegen (Löcher, weiche Flecken, Beschädigungen des Beschichtung, Delamination, Verfärbung, etc.).  Wenn Sie
zweifeln, soll die Bekleidung sofort vernichtet und ersetzt werden.

• Beim Anziehen empfehlen wir jemand anders kontrollieren zu lassen ob alles gut geschlossen ist.  Jacken müssen auf die Hosen getragen werden.
• Um eine optimale Schutzwirkung der Bekleidung zu bekommen, bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisungen der anderen Schutzausrüstung

(Handschuhen, Masken,..)
 z.B. : wenn Sie eine Vollgesichtsmaske tragen, muβ die Kapuze der Kombination über ide Kopfbände eng anliegend am Fenster angebracht
werden.  Der gesichtsschirm wird über die Kapuze angebracht nachdem der Vorderreβverschluβ und der Schlag geschlossen werden.  Bitte
sichern Sie einen guten Schutz an den Knöcheln und den Handgelenken.

 
 Unterhaltsvorschriften :
− um einen optimalen Schutz und Lebensdauer der Bekleidung zu bekommen, müssen die chemischen Spritzflecken so schnell wie möglich von der

Oberfläche entfernt werden : abspülen oder den innengeschäftlichen Hinweisen entsprechend.
− Gebrauch der Schutzkleidung empfehlen wir eine Dusche zu nehmen, um die Chemikalien zu entfernen , und den Anzug gefahrlos ablegen zu

können..

Symbolen :

Lagervorschrifte :
Die Bekleidung muß nicht komprimiert in einem kühlen und trockenen Platz gelagert werden; nicht weglegen in feuchtiger Zustand und  hängend
trocknen.  Achtung beim Verhandeln : die Verpackung und die Kombination dürfen NICHT beschädigt werden.

Produktionsnachspurbarkeit : Auf der Etikette sind die notwendigen Daten vorgeführt./Bestellungsnummer/Erstellungsdatum.

Klasse Klasse

Anorganische Säure Kohlenwasserstoff/Öl

Schwefelsäure 20% 6 Rohöl 4

Schwefelsäure 95 % / Petroleum 2

Salzsäure 10 % 6 Diesel 1

Salzsäure 37 % / Benzin 1

Salpetersäure 10% 3 Maschinenöl 6

Detergente Organische Säure

Anionische 6 Essigsäure 50 % 6

Basen Andere Produkten

konzentr. Ammoniak aq. 25% 6 Bleichlauge (120 g/l act. Chlor) 6

Natriumhydroxid 50% w/w 4 Hydrogenperoxide H2O2 6

Natriumhydroxic 10 % w/w 5 Chlore Gaz 2

Hydrogen fluorid 40% /

 A = Körperhöhe
 B = Burstbreite
 C = Lendenbreite

  Gröβe  A  B  C
 M  50-52  164-182  96-104  84-92

 L  54-56  170-188  104-112  92-100

 XL  58-60  170-188  112-120  100-108

 Bestell-Liste     
 Anzuggröβe  M  L  XL  XXL

 Bestelnumer  R54 522  R54 523  R54 524  R54 998  

B

C A

Die maximal zugelassene Waschtemperatur ist 40 °C mit beschränkter Waschbewegung

Chemisch reinigen mit beschränkter Waschbewegung erlaubt, jedoch nicht mit Trichlorethylen.

Nicht mit produkten auf Chlorbasis bleichen.

Das Bekleidungsstück darf nicht im Tumler oder im Trockentunnel getrocknet werden.

Nicht bügeln.


